
 
 

 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und 

Tourismus des Landes Schleswig-Holstein 

Herr Frank Hunsrügge 

Düsternbrooker Weg 94 

24105 Kiel 

 

Per E-Mail an: frauke.gremmel@wimi.landsh.de 

02.04.2025 
 

Stellungnahme des Tourismusverbands Schleswig-Holstein zum Entwurf eines 

Gesetzes zur Änderung des Ladenöffnungszeitgesetzes 

 

Sehr geehrter Herr Hunsrügge, 

sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wir bedanken uns für die Gelegenheit zur Stellungnahme zum Gesamtentwurf über die 

Ladenöffnungszeiten. 
 

Der Tourismusverband Schleswig-Holstein begrüßt ausdrücklich die geplante Regelung, die 

eine eingeschränkte Öffnung digitaler Kleinstsupermärkte im ländlichen Raum auch an 

Sonn- und Feiertagen ermöglicht. Dies ist ein wichtiger Schritt, um die Nahversorgung in 

kleineren Gemeinden sicherzustellen und die Attraktivität der Dörfer zu bewahren oder sogar 

zu steigern. 
 

Gleichzeitig setzen wir uns dafür ein, die derzeitige Begrenzung der Verkaufsfläche auf 

maximal 150 Quadratmeter sowie die Grenze von 1.500-Einwohnern flexibler zu gestalten 

bzw. anzuheben. Eine Anhebung würde die Versorgungssituation im ländlichen Raum weiter 

stärken und unseres Erachtens kaum Einfluss auf die Sonn- und Feiertagsruhe sowie den 

daraus entstehenden PKW-Verkehr haben. 
 

Trotz der im Entwurf dargelegten Gegenargumente plädieren wir daher für eine Anhebung 

der maximal zulässigen Quadratmeterzahl sowie der Einwohnerzahl. Eine großzügigere 

Regelung würde den langfristigen Erfolg digitaler Kleinstsupermärkte unterstützen und zur 

nachhaltigen Belebung des ländlichen Raums beitragen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 

Hans-Jürgen Lütje 

Vorsitzender TVSH  

Dr. Catrin Homp   

Geschäftsführerin TVSH       
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